
 
 

Reiseinformationen 
 

Radreise von Bangkok nach Saigon  
 
Reisecode: THA-KHM-VNM-RAD 
 
 

 
 
 
 
 



 

Seite 2 

 
 

Inhalt der Reiseinformationen zur Radreise Bangkok-Saigon           Seite 
 
 
Abfahrtsunterlagen / Flugtickets / Zug zum Flug / Buchungsabwicklung /  
Versicherungungen / Zeitverschiebung…….………………………………………………………………….... 3 
 
Ausrüstungsliste / Fahrradtour das sollten Sie dabei haben…………………………………………… 4 
 
Devisen- u. Zollbestimmungen………………………………………………………………………………………….. 5 
 
Sperrung von Kreditkarten, Telefonkarten usw. bei Diebstahl………………………………………… 7 
 
Einreisebestimmungen………………………………………………………………………………………………………. 8 
 
Gesundheit – Impfungen – Stechmücken - Sonnenbrand.…………………………………..……………. 8 
 
Klima…………………………………………………………………………………………………………………………………. 9 
 
Nebenkosten…………………………………………………………………………………………………………………….. 10 
 
Sprache……………………………………………………………………………………………………………………………… 10 
 
Telefon……………………………………………………………………………………………………………………………… 11 
 
Hotels / Unterbringung……………………………………………………………………………………………………. 11 
 
Verpflegung / Essen in Thailand / Kambodscha und Vietnam ……………………………………...  11 
 
Wichtige Adressen…………………………………………………………………………………………………………….  13 
 
Wichtige Feiertage – Fotografieren – Bekleidung……………………………………………………………  15 
 
Tuk Tuk – Cyclo- und Mopedfahrer…………………………………………………………………………………. 16 
 
Zeitzonen – Zeitverschiebung………………………………………………………………………………………….. 17 
 
Ein letztes Wort……………………………………………………………………………………………………………….. 17 



 

Seite 3 

Abreisedaten / Flugzeiten und vieles mehr:  

 
Buchung Passdaten - Wünsche 
Mit der Buchung benötigen wir Ihre kompletten Passdaten (Pass muss mind. 6 Monate nach Reise noch 
gültig sein – Ihr Pass sollte mindestens noch 4 bis 5 leere Seiten für Visa-u. Einreisestempel haben). 
(Einreisebestimmungen siehe unter Einreisebestimmungen) 
 
Besondere Verpflegungswünsche (Vegetarier usw.) bitten wir bereits bei Buchung an uns zu geben. 
Dies gilt z.B. für sehr individuelle Verpflegungswünsche und oder Lebensmittelunverträglichkeiten. Hier 
sollte jedem Reisegast deutlich bewusst sein, dass keinesfalls die gewohnten Standards von zuhause  
angesetzt und erwartet werden können. 
 
Oder Wünsche zum Zimmer, wie getrennte Betten sollten ebenso gleich mit angegeben werden.  
 
Spätestens 1 Monat vor Abreise, denn sonst können wir Ihre Wünsche nicht mehr berücksichtigen. Evtl. 
können diese ggf. noch vor Ort jeweils abgeklärt werden.  
 
Reiseunterlagen - Flugtickets 
Falls Sie den Flug über uns gebucht haben, erhalten Sie das Flugticket stets „digital“ per eMail. Diese 
erhalten Sie ca. 2 bis 3 Wochen vor Reisebeginn und nach Eingang der Restzahlung. 
Wichtig ist hierbei, dass wir Ihre im Reisepass genannten Namen zur Ticketausstellung erhalten. Wenn 
Sie 2 Rufnamen haben, dann bitte diese auch uns bei der Buchung angeben: Bsp.: Müller, Franz-Josef  
 
In den Reiseunterlagen erhalten Sie zusätzlich (Falls gebucht): * Hotelvoucher Bangkok, * Hotelvoucher 
Saigon, Reisebeschreibung unseres Partners vor Ort mit Notfall-Nummer/Telefon-Nummern 
 
Bahnticket (Rail & Fly) oder Zug zum Flug 
Mit der Buchung können Sie bei uns auch die Bahnreise ab/an Ihrem deutschen DB-Heimatbahnhof zur 
Ihrer Reise dazu buchen. WICHTIG: Bitte bei Buchung mit angeben (sonst müssen wir ca. 20,- EUR 
Aufpreis wegen nachträglicher Ausstellung zum Flugticket berechnen.) Der Preis steht bei der 
Reiseausschreibung.  
 
In unserem Bahnangebot ist die Sitzplatzreservierung nicht enthalten. Wenden Sie sich bitte rechtzeitig 
an eines der DB Reisezentren, ein Reisebüro mit DB Agentur. Für Fahrten innerhalb Deutschlands ist 
die Sitzplatzreservierung auch online möglich auf der Webseite der Deutschen Bahn (www.bahn.de) – 
dabei müssen Sie kein Ticket extra kaufen.  
 
Versicherungen:  
Prüfen Sie bitte Ihren Versicherungsschutz. Nach Erhalt der Reisebestätigung von uns sollten Sie auf 
jeden Fall eine Reiserücktrittskostenversicherung abschließen (nur innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt 
der Bestätigung möglich).  
 
Zusätzlich sollten Sie im Besitz einer Auslandskrankenversicherung sein. Bitte fragen Sie uns. Wir 
beraten Sie gerne zu Ihrem Versicherungsschutz.  
 
 

http://www.bahn.de/
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Ausrüstungsliste allgemein und für die Fahrradtouren – das sollten Sie dabei haben 

 
Dokumente: 

[ ] Flugtickets, Bahntickets (falls gebucht) 
[ ] Gültiger Reisepass und mind. 2 Passbilder pro Teilnehmer  
[ ] Bargeld / € u. US$ /Kreditkarte / Geldbörse oder wasserdichten Brustbeutel 
[ ] Impfausweis/Impfnachweise (Corona) 
[ ] Nachweis Auslandskrankenversicherung  
[ ] Fotokopien der wichtigsten Dokumente 
[ ] Reiseunterlagen / Routenbeschreibung 
 
Ausrüstungsliste Fahrradtouren 
[ ] Fahrradhelm 
[ ] Fahrradhandschuhe (falls benötigt)  
[ ] Radschuhe oder Turnschuhe – Wenn Sie Ihre Radschuhe mit Klicksystem mitnehmen, dann nehmen 
    Sie bitte auch Ihre Klickpedale mit.  
[ ] Fahrradsattel – wenn Sie Ihren Sattel mitnehmen, weil dieser für Sie wichtig ist, dann bitte auch das  
    notwendige Werkzeug (Inbusschlüssel oder z.B. „Topeak-Werkzeug Mini“ usw.)  
[ ] Fahrradsocken/-strümpfe 
[ ] Regenbekleidung – wir empfehlen eine ganz leichte Regenhaut. Es ist nicht kalt – aber es kann  
    feucht werden und dann ist die Regenhaut gegen „Kälte“ gut. 
[ ] Radhose kurz (mind. 2 bis 3)  
[ ] Radtrikots bzw. Fahrrad T-Shirts oder Hemden (bei schneller Sonnenbrandgefahr sind lange Ärmel  
    gut) 
[ ] T-Shirt / Shirt das Schultern bedeckt, Hose die Knie bedeckt z.B. Baggy Shorts, die über der Radsport 
    Shorts getragen werden können – die Kleidung ist nötig für unterwegs, wenn Sie einen Tempel 
    besuchen möchten 
[ ] Fahrradbrille / Sonnenbrille 
[ ] Trinkflasche (Kunststoff) mind. 1 pro Person 
[ ] Etwas Waschmittel für die Trikots u. andere Kleidungsstücke zum Waschen 
[ ] Waschbürste u. Spülmittel zum Säubern der Trinkflaschen! (Bakterien)  
[ ] 1 leichten Fahrradrucksack (für Kamera u. sonstigen Utensilien)  
[ ] Halstuch falls empfindlich  
[ ] Fahrradflickset falls zur Hand 
[ ] Landkarten von Thailand/Vietnam/Kambodscha falls es Sie interessiert, wo Sie fahren. Keine Sorge  
    Sie haben von Anfang bis Ende einen Guide dabei… 
[ ] Kraftriegel - Sie werden auf der Radtour gut versorgt – mancher benötigt jedoch als „Notreserve“  
    seinen eigenen Müsli-Riegel/Kraftriegel….  
[ ] Pulver für Getränkeflasche (Isotonisch) wer es kennt und verträgt.  
 
Bekleidung – Sonstiges  
[ ] Handy – kann auch als Wecker dienen…   
[ ] Notrufnummern / Adressbuch auch in Handy einspeichern 
[ ] kleine Taschenlampe mit Batterie/Akku  
[ ] Fernglas/Fotoausrüstung/Ersatzspeicherkarte/Ersatzakku 
[ ] Kleines Taschenmesser (im Koffer! Nicht im Handgepäck!) 
[ ] Wasserdichte Müllbeutel für Aufbewahrung von Kleidung/Gegenständen 
[ ] Tagebuch, Schreibutensilien… 
[ ] Reiselektüre, Reisebuch, Sprachführer (evtl. auch im Handy….)  
[ ] Lesebrille, Ersatzbrille, Kontaktlinsen, Ersatz… 
[ ] Sonnenschutz – Creme mit hohen Lichtschutzfaktor / Sonnenhut / Sonnenkappe   
[ ] Sportunterwäsche, leichte Kleidung, Hemden/T-Shirt kurz (tagsüber) T-Shirt lang (abends)  
[ ] Hose bzw. Zipphose (sehr praktisch – leicht – elegant und ist gleichzeitig kurz/lang, Jeans vermeiden)  
[ ] Leichter Anorak für kühle Abende  
[ ] Schwimmbekleidung 
[ ] Kofferbeschriftung mit kompletter Adresse Heimadresse und erstes Hotel am Zielort / Farbiges  
    Kofferband immer gut am Flughafen – Gut gegen Verwechslung.  
[ ]  Schloss und Schlüssel für Koffer/Reisetasche  
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Toilettenartikel – Medizinische Artikel:  
[ ] Persönliche Hygieneartikel wie Duschgel, Shampoo, Deo, Kamm/Bürste, Zahnpasta, Zahnbürste,  
    Rasierzeug, Monatshygiene usw.  
[ ] Kleines Handtuch, Toilettenpapier (Hakle feucht…falls zu Hause gewohnt…)  
[ ] Papiertaschentücher 
[ ] Insektenschutzmittel (Autan Protection oder Anti Brumm usw.)   
[ ] Nähset  
[ ] 1.Hilfe-Set    
[ ] Vitamintabletten 
 
Persönliche Reiseapotheke 
[ ]  Ihre täglichen Medikamente, die Sie auch zu Hause nehmen (Blutdruck usw….)  
     Fragen Sie Ihren Arzt – Ihren Apotheker – wir empfehlen: 
[ ]  Mittel gegen Durchfall  
[ ]  Elektrolyte nach Durchfall 
[ ]  Kopfschmerzmittel, Leichte Schmerzmittel 
[ ]  Wundsalbe/Wundspray 
[ ]  Sportspray/Salbe (z.B. Voltaren…) bei leichten Zerrungen  
[ ]  Magnesium-Tabletten (gegen Krämpfe) nur wenn Sie es gewohnt sind… 
 
 
Bitte beachten Sie, dass diese Liste keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt und nur als Orientierung 
behilflich sein soll.  
 
Im Internet finden Sie zahlreiche Portale mit Urlaubs-Checklisten mit viel sinnigen und unsinnigen 
Hinweisen.  
 
 

Devisen- und Zollbestimmungen 

(WICHTIG Bitte schauen Sie diesbezüglich auch auf das PDF Einreisebestimmungen oder dem 
mitgeschickten Link (Travel-Details) auf dem Link sind die Einreisebestimmungen immer 
Tagesaktuell, die wir Ihnen mit den Reiseunterlagen zuschicken. Ebenso können Sie sich im 
Auswärtigen Amt zu den jeweiligen Ländern informieren: https://www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise  
 
Kreditkarte 
Für alle 3 Länder ist eine Kreditkarte von Vorteil.  
Bitte prüfen Sie zu Hause bei Ihrer Hausbank, dass die Kreditkarte für Asien bzw. für Ihre Reiseländer 
mit entsprechenden Beiträgen freigeschaltet ist. Sehr oft kann es sonst am ersten Geldautomaten für 
eine Überraschung sorgen. Auch wenn Sie eine Auslandsreisekrankenversicherung abgeschlossen 
haben, verlangen viele Ärzte, Krankenhäuser und Rettungsdienste zunächst eine Vorauszahlung. Da die 
Kosten für die ärztliche Behandlung weit über denen in Deutschland liegen können, empfehlen wir die 
Mitnahme einer Kreditkarte mit entsprechender Deckung.  
 
Thailand 
Ein- und Ausfuhr von Devisen 
Die Ein- und Ausfuhr ausländischer Devisen ist in unbegrenzter Höhe zulässig; Reisende müssen 
jedoch ein- oder auszuführende Beträge, die (insgesamt) den Gegenwert von US$ 20.000,- übersteigen, 
deklarieren. 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
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Die Ein- und Ausfuhr der Landeswährung Bath (THB) ist ebenfalls unbegrenzt gestattet. Bei der 
Einfuhr ist auch keine Anzeige erforderlich. Bei der Ausfuhr sind Beträge von THB 50.000,- bzw. THB 
500.000,- (nur für die Ausfuhr nach Myanmar, Kambodscha, Laos, Malaysia und Vietnam) oder mehr zu 
deklarieren. 

Vorsicht ist geboten vor in Umlauf befindlichem Falschgeld. Es wird empfohlen, Geld nur in autorisierten 
Wechselstuben zu tauschen. 
 
Wechselkurs/“Faustformel“ 
40 Bath ca. 1,00 € 
100 Bath  ca. 2,50 € 
500 Bath ca. 12,00 € 
4000 Bath ca.  100,00 €  
 
Es empfiehlt sich bei Ankunft in Bangkok am Flughafen eine „Erstration“ in BAR in einer Wechselstube 
zu wechseln. Weitere Beträge können dann im Land mit der Kreditkarte (Pin) (Master oder Visa) 
problemlos getauscht werden. Die neuen V-Pay-Karten werden in Thailand nicht akzeptiert.  

Antiquitäten 
Die Ausfuhr bestimmter Antiquitäten (z. B. Buddhafiguren oder –bilder) ist nur mit Genehmigung des 
Fine Arts Department erlaubt. Nähere Informationen hierzu sind bei der thailändischen Botschaft in 
Berlin oder den thailändischen Zollbehörden erhältlich. 

Souvenirs 
Die Ausfuhr von bestimmten Lederprodukten (z. B. Elefant, Krokodil, Schlangen) und Elfenbein sowie 
deren Einfuhr nach Deutschland unterliegen dem Washingtoner Artenschutzabkommen. Es wird 
dringend empfohlen, sich darüber vor dem Kauf zu informieren. 

Zigaretten 
Zigaretten dürfen nur bis zu max. 200 Stück pro Person in Thailand eingeführt werden. Bei 
Überschreiten der Höchstgrenze kann eine Geldstrafe in zehnfacher Höhe des Warenwerts verhängt 
und die Ware konfisziert werden. 
Die Einfuhr von sog. Verdampfern, z.B. E-Zigaretten, E-Barakus, und Zubehör nach Thailand ist 
verboten und kann mit Gefängnisstrafe bis zu 10 Jahren bestraft werden. Der Verkauf oder Kauf von E-
Zigaretten oder sonstigen Verdampfern kann mit einer hohen Geldstrafe oder Haftstrafe bis zu fünf 
Jahren belegt werden. 

Weitergehende Zollinformationen zur Einfuhr von Waren erhalten Sie bei der Botschaft Ihres Ziellandes. 
Nur dort kann Ihnen eine rechtsverbindliche Auskunft gegeben werden. 

Die Zollbestimmungen für Deutschland können Sie auf der Website des deutschen Zolls www.zoll.de 
einsehen oder telefonisch erfragen. 

Kambodscha 
Ein- und Ausfuhr von Devisen 
Einfuhr/Ausfuhr von Devisen ab 10.000,- US-$ müssen deklariert werden. 
Währungseinheit in Kambodscha ist der Kambodscha Riel (KHR). Diese Währung werden Sie allerdings 
nicht umtauschen, da in vielen Geschäften nur der der US$ akzeptiert wird.  
 
Deshalb: In Kambodscha bezahlen Sie mit US-$, die Sie am besten bereits zu Hause bei Ihrer Bank 
besorgen.  

Einfuhr-/Ausfuhrbeschränkungen auf Alkohol und Zigaretten für den persönlichen Bedarf gibt es nicht. In 
der Praxis werden i.d.R. jedoch maximal 1,5 l Alkohol bzw. zehn Päckchen Zigaretten bei der Einreise 
zugelassen. 

Wertgegenstände wie Schmuck und Fotoausrüstung sollten Sie auf der Zollerklärung angeben.  

http://www.zoll.de/
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Buddhafiguren egal welchen Alters (ausgenommen sind die in Souvenirshops verkauften Figuren) und 
Gegenstände, die älter sind als 50 Jahre, dürfen nicht ausgeführt werden. Nicht eingeführt werden 
dürfen Drogen, Waffen und pornographische Literatur.  

Alle Gepäckstücke werden bei der Einreise durchleuchtet. Bitte beachten Sie, dass der Drogenbesitz 
und -handel in Südostasien auch bei sehr geringen Mengen mit lebenslängliche Haftstrafen oder oft 
auch mit der Todesstrafe geahndet werden können. 

Weitergehende Zollinformationen zur Einfuhr von Waren erhalten Sie bei der Botschaft Ihres Ziellandes. 
Nur dort kann Ihnen eine rechtsverbindliche Auskunft gegeben werden. 

Die Zollbestimmungen für Deutschland können Sie auf der Website des deutschen Zolls www.zoll.de 
einsehen oder telefonisch erfragen. 

Vietnam 
Ein- und Ausfuhr von Devisen 
Bargeld ausländischer Währungen im Wert über 5.000,- US-Dollar und Bargeld der vietnamesischen 
Währung Dong (VND oder D) im Wert über 15 Mio. Dong muss deklariert werden. Es gibt beim Dong 
Scheine und Münzen. Wir empfehlen die Mitnahme von Euro in bar, die in Banken problemlos getauscht 
werden. Aber auch mit der Kreditkarte können Sie an vielen Geldautomaten in Landeswährung 
abheben. In Saigon wird auch in vielen Geschäften u. Restaurants der US$ akzeptiert.  
 
Wechselkurs/“Faustformel“ 
25.000 Dong  ca. 1,00 € 
100.000 Dong ca. 4,00 € 
250.000 Dong ca.  10,00 € 
500.000 Dong ca.  20,00 € 
2.500.000 Dong ca. 100,00 € 
 
Bei Einreise können folgende Gegenstände zollfrei eingeführt werden: 
200 Zigaretten oder 
100 Zigarren oder 
500 g Tabak sowie 
1,5 l Alkohol über 22 % oder 2 l Alkohol unter 22 % 
 
Persönliche Gegenstände können zollfrei eingeführt werden. Als persönliche Gegenstände zählen 
solche Gegenstände, die man in angemessener Anzahl und Menge unter Berücksichtigung von Zweck 
und Dauer der Reise benötigt bzw. mit sich führt. Darüber hinaus gehende Gegenstände sind zu 
verzollen, wenn sie den Wert von 5 Mio. Dong übersteigen. 
 
Gold- bzw. Goldschmuck über 300 Gramm muss deklariert werden. 
Tee kann bis zu 5 kg importiert werden, Kaffee bis zu 3 kg. Persönliche Gegenstände können eingeführt 
werden. Die o.a. Regelungen gelten für Personen über 18 Jahre. 

Weitergehende Zollinformationen zur Einfuhr von Waren erhalten Sie bei der Botschaft Ihres Ziellandes. 
Nur dort kann Ihnen eine rechtsverbindliche Auskunft gegeben werden. 

Die Zollbestimmungen für Deutschland können Sie auf der Website des deutschen Zolls www.zoll.de 
einsehen oder telefonisch erfragen. 

Sperrung von Mobilfunk-, EC- und Kreditkarten 
Unter folgenden Telefonnummern können Sie den Verlust Ihrer Mobilfunk-, EC- und/oder Kreditkarte 
melden und Ihre Karte sperren lassen (unabhängig vom ausstellenden Bankinstitut/Anbieter):  
Innerhalb Deutschlands (kostenfrei):  
116116 oder 030-40504050  
Aus Thailand, Kambodscha und Vietnam (Kosten lt. Anbieter):  
0049-116116 oder 0049-30-40504050 (ohne Gewähr, Stand Oktober 2017)  
Detaillierte Informationen unter www.sperr-notruf.de 

http://www.zoll.de/
http://www.zoll.de/
http://www.sperr-notruf.de/
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Einreisebestimmungen 
(WICHTIG Bitte schauen Sie diesbezüglich auch auf das PDF Einreisebestimmungen oder dem 
mitgeschickten Link (Travel-Details) auf dem Link sind die Einreisebestimmungen immer 
Tagesaktuell, die wir Ihnen mit den Reiseunterlagen zuschicken. Ebenso können Sie sich im 
Auswärtigen Amt zu den jeweiligen Ländern informieren: https://www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise 
 
Wichtig bei Reisebuchung: Allgemeiner Hinweis zu den Einreisebestimmungen  
Für die Einhaltung der Einreisebestimmungen ist grundsätzlich jeder Reisende selbst verantwortlich. 
Hohe Zusatzkosten können entstehen bei Nichtbeachtung. 

 
Thailand   
Zur Einreise nach Thailand benötigen Touristen einen gültigen Reisepass, der bei Einreise noch 
mindestens sechs Monate gültig ist. Bei Aufenthalten von einer Dauer bis zu 30 Tagen ist für deutsche 
Staatsangehörige kein Visum erforderlich.  
Passagiere nach Thailand müssen für die Einreise pro Person eine Einreise- und eine Ausreisekarte 
ausfüllen. Die Einreisekarte ("Arrival Card") erhalten Sie während Ihres Fluges von den Flugbegleitern.  
 
Kambodscha   
Zur Einreise nach Kambodscha benötigen Sie ein Visum. 
 
Die Landesgrenze Thailand Kambodscha ist wie folgt:  
Die Stadt in Thailand heißt Chanthaburi und in Kambodscha heißt diese Pailin. Die Landesgrenze 
zwischen diesen beiden Städten lautet Ban Phak Kad. 
 
Gerne können Sie ein so genanntes „Visa on arrival“ (=Visum bei Ankunft) machen. Das Visa on Arrival 
für Kambodscha bekommen Sie an der Grenze. Ihr Reiseleiter vor Ort in Thailand bereitet Sie hier gut 
vor. Wichtig:   
Für die Beantragung vor Ort führen Sie bitte folgende Dokumente mit sich:  
* Ihren gültigen Reisepass  

* 1 Passbild  

* Gebühr von z.Zt. 35 US$ in bar und passend abgezählt  
 
Vietnam   
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/vietnam-node/vietnamsicherheit/217274  
Zur Einreise nach Vietnam ist ein Reisepass erforderlich. Der Pass muss noch mindestens 6 Monate 
nach Ausreise gültig sein.  
Deutsche Staatsangehörige müssen für die Einreise nach Vietnam ein Visum beantragen, sofern der 
Aufenthalt länger als 45 Tage dauert. Sie benötigen für einen Aufenthalt bis zu maximal 45 Tagen kein 
Visum. Für die visafreie Einreise sollte ein Ausdruck des Rückflugtickets mitgeführt und bei Einreise 
vorgelegt werden.  
Wenn Sie in Vietnam keine Verlängerung gebucht haben, überschreiten Sie diese 45 Tage bei unserer 
Radreise nicht und müssen sich kein Visum beantragen. 
 
Reisende sollten direkt bei Einreise kontrollieren, dass sie einen Einreisestempel mit Gültigkeitsdatum 
erhalten haben. Andernfalls droht bei Ausreise ein Bußgeld. 
 
Wichtig: Dies gilt für Deutsche Staatsbürger.  
 
Die Landesgrenze Kambodscha und Vietnam ist wie folgt:  
Die Stadt in Kambodscha heißt Takeo und in Vietnam heißt diese Chao Doc. Die Landesgrenze 

zwischen diesen beiden Städten lautet Tịnh Biên 
Warum empfehlen wir das Visum vor Abreise online zu beantragen: Da wir hier oftmals viel Zeit an der 
Grenze sparen.  
 
 

 
Für einen Aufenthalt von mehr als 45 Tagen benötigen Reisende ein Visum. Dieses können sie online 
überfolgenden Link beantragen: https://evisa.xuatnhapcanh.gov.vn/en_US/web/guest/home 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/vietnam-node/vietnamsicherheit/217274
https://evisa.xuatnhapcanh.gov.vn/en_US/web/guest/home
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Andere Nationalitäten wie z.B. Österreicher oder Schweizer, müssen unbedingt im Vorfeld Ihr 
Visum beantragen. Mit der Buchung erhalten Sie von uns wichtige Einreisebestimmungen. Auf 
diesem Dokument steht auch, auf welcher Plattform Sie Ihr Visa für das jeweilige Land 
beantragen können. 
 
 
Dennoch: Visa ja / Visa nein. Es gibt Regionen und Grenzen, die das Einreisen nach Vietnam ohne Visa 
kompliziert gestalten. Insbesondere ist dies so, wenn Sie von Kambodscha nach Vietnam einreisen. Wir 
weisen daher darauf hin, dass es unserer Partner-Agentur vor Ort in Kambodscha überlassen bleibt – 
die Entscheidung für ein Visa zu beantragen oder nicht. Es nützt uns leider herzlich wenig, wenn wir an 
der Grenze „stundenlang“ stehen, weil ohne Visa nicht abgefertigt wird.  
 
 
Deshalb sollten Sie mit beiden Möglichkeiten rechnen: Ohne Visa oder evtl. leider doch mit dem teuren 
Visa für ca. 65,00 US$. Wenn das so ist, dann übernimmt unser Partner vor Ort die Beantragung für Sie.   
Für die Beantragung vor Ort führen Sie bitte folgende Dokumente mit sich:  
* Ihren gültigen Reisepass  

* 1 Passbild  

* Gebühr von z.Zt. ca. 65 US$ in bar  
 
Nehmen Sie also bitte von zu Hause mind. 2 Passbilder (1 x Kambodscha 1 x Vietnam) zur Sicherheit 
mit.  
 
Gesundheit – Impfbestimmungen – Stechmücken - Sonnenbrand 
Bei der Direkteinreise aus Europa sind zurzeit keine Impfungen vorgeschrieben. Sie sollten jedoch auf 
jeden Fall die üblichen Impfungen wie Ihre Tetanus-, Polio- und Diphtherie-Impfungen überprüfen und 
gegebenenfalls auffrischen. Ebenfalls empfehlenswert ist der Impfschutz gegen Hepatitis A und B. Eine 
Malaria-Prophylaxe wird empfohlen. Fragen Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Ihr Gesundheitsamt. Sie 
sollten stets Prophylaxe gut überlegen und das Risiko abschätzen. Bitte bedenken Sie, dass sich 
Impfvorschriften kurzfristig ändern können. 
 
Sie sollten dennoch bei Stechmücken (Gefahr der Infektion z.B. Dengue-Fieber) folgende vorbeugende 
Maßnahmen ergreifen: 
· körperbedeckende Kleidung 
· insektenabweisende Mittel für die Haut  
· insektenabweisende Mittel für den Schlafplatz  
· in der Dämmerung und während der Nacht in mückengeschützten Räumen aufhalten  
· insektenabweisende Mittel für die Kleidung  
· Schlafplatz – wenn ein Moskitonetz vorhanden ist – auch verwenden 

 
Sonnenbrand 
Eine Gefahr die Ihnen in allen tropischen Ländern droht. Tragen Sie entsprechende Kleidung mit Hut 
und Sonnenbrille. Auch eine Sonnenschutzcreme mit hohen Lichtschutzfaktor unbedingt mitnehmen.  
 
Klima 
 
Die Reiseländer Thailand, Kambodscha und Vietnam liegen in der tropischen und subtropischen 
Klimazone.  

Thailand: 
Das Klima ist tropisch und es gibt hier den berühmten Monsunregen. Die Temperaturen liegen 
ganzjährig über 18° C. Jahreszeiten werden nicht wie bei uns über Temperaturunterschiede bestimmt, 
sondern über die monatlichen Niederschlagsmengen.  
 
Von November bis Februar führen die vorherrschenden Nord- bis Nordostwinde trockene und kühle Luft 
heran, in der Zeit des Vormonsuns, von März bis Mai, herrschen die höchsten Temperaturen (oft 
deutlich über 35° C), von Juni bis September haben wir Monsunzeit mit viel Regen. 
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Klimatabelle Bangkok: 
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Kambodscha: 
Kambodscha besitzt tropisches Monsunklima. Die jährliche Durchschnittstemperatur beträgt etwa 27 
Grad. In den Monaten Juni bis Oktober bringt der Südwestmonsun strenge Winde, hohe Luftfeuchtigkeit 
und starke Regenfälle mit sich, welche in der Regel in den Abendstunden auftreten und nach etwas 1-3 
Stunden wieder aufhören. Es empfiehlt sich deshalb stets einen Regenschirm oder eine Regenjacke 
dabei zu haben. Von November bis Mai wird das Wetter vom trockenen Nordostmonsun bestimmt, der 
zunächst von angenehmen Temperaturen bestimmt ist. Die Monate März und April sind die heißesten 
mit Tagestemperaturen um die 35 Grad.  
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Klimatabelle Siem Reap (Angkor) und Phnom Penh: 
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Vietnam: 
Das Klima unterscheidet sich erheblich zwischen Nord- und Südvietnam. Der Norden weist ein 
gemäßigtes tropisches Wechselklima auf, in dem eine kühle Jahreszeit von November bis April und eine 
heiße von Mai bis Oktober herrscht.  

Der Süden ist tropisch. Während des ganzen Jahres ist es warm bis heiß, allerdings von November bis 
Januar etwas kühler. Von Februar bis Mai ist es eher heiß und zwischen Mai und Oktober ist mit einer 
Regenzeit zu rechnen. Während dieser wüten Taifune, die besonders im Mekongdelta, aber auch in 
anderen Küstenregionen (z. B. Halongbucht) Verwüstungen und Überschwemmungen anrichten können.  

Die Wetterscheide zwischen diesen Gebieten bildet der Wolkenpass nördlich von Dà Nang.  

Klimatabelle Saigon/Ho Chi Minh Stadt: 

0

10

20

30

40

Jan Feb März Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Maximal Temperatur in
Grad Celcsius
Minimal Temperatur in
Grad Celcsius
Regentage

Sonnenstunden

 
Nebenkosten  
 
Für nicht im Reisepreis enthaltene Mahlzeiten, Getränke und Snacks sollten Sie ca. 15-20 EUR pro Tag 
in Ihr Reisebudget einkalkulieren. 
Trinkgelder sind freiwillige Leistungen. Bitte bedenken Sie jedoch, dass Trinkgelder in vielen Kulturen 
üblich sind. 

 
Sprache  
 
Sprache in Thailand: 
Die Amtssprache in Thailand ist Thai. Thai ist eine sogenannte Tonsprache, die meist einsilbigen Wörter 
erlangen durch Aussprache in unterschiedlichen Tonhöhen und Tonverläufen gänzlich unterschiedliche 
Bedeutungen. Dies macht so eine Sprache auch sehr schwer zu erlernen. Dennoch brauchen Sie keine 
Angst zu haben, in den Touristischen gebieten sprechen viele Thais auch Englisch.  
 
Sprache in Kambodscha: 
Die Amtssprache Kambodschas ist die Khmer-Sprache, auch Kambodschanisch oder einfach nur Khmer 
genannt. Khmer ist zum Vergleich des Thai keine Tonsprache. 
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Sprache in Vietnam: 
Vietnamesisch ist die Amtssprache in Vietnam. 
Obwohl Vietnamesisch nicht mit Chinesisch verwandt ist, besteht sein Wortschatz zu rund 70% aus 
Wörtern chinesischen Ursprungs. Wie die Thai Sprache ist Vietnamesisch auch eine Tonsprache. 
 
Telefon  
 
Bitte bedenken Sie, dass Sie in einem anderen Kontinent sind. Ob in Thailand, Kambodscha oder auch 
in Vietnam funktioniert Ihr Handy nahezu problemlos!  
Schalten Sie unbedingt an Ihrem Handy das Roaming aus! Beim Smartphone/Iphone gelangen Sie über 
Einstellungen Mobile Daten im Regelfall darauf.  
Wenn Sie das Roaming nicht abschalten, kann das zu Hause für zu einer bösen Überraschung Ihrer 
Telefon-Rechnung bedeuten.  
 
In den meisten Hotels können Sie sich kostenlos oder gegen eine geringe Gebühr ins WLAN einloggen.  
 
Inlandsgespräche sind von den zahlreichen Telefonzellen aus möglich. Telefonkarten gibt es bei den 
Postämtern. Auslandsgespräche sind von den großen Postämtern und vom Hotel aus möglich. Von 
Postämtern ist es möglich für 1US$/Minute nach Deutschland zu telefonieren (teilweise mit 3 Minuten 
Gesprächszeit). Es gibt auch Telefonkarten (UniphoneKards), die allerdings nur bei speziellen Telefonen 
(meist in größeren Hotels) funktionieren. Die Vorwahl für Deutschland ist 0049, für die Schweiz 0041 und 
für Österreich 0043. Danach ist jeweils die Null der Ortsvorwahl wegzulassen. Sie können auch vom 
Hotel aus telefonieren, bedenken Sie aber, dass das Telefonieren dann oft sehr teuer ist. Zur 
Funktionstüchtigkeit von Mobilfunktelefonen informieren Sie sich bitte im Fachhandel oder bei Ihrem 
Telefonanbieter. 
 
Verpflegung   
 
Auf dieser Aktivreise werden Sie von unserem Partner vor Ort während der Radreise bestens versorgt. 
Sie haben dadurch nahezu „Vollpension“. Also benötigen Sie auf dieser Reise für extra Verpflegung nur 
zusätzliches Geld bei Übernachtung/Frühstück in Bangkok und in Saigon und für Getränke beim Essen 
auf der ganzen Reise. Im Reiseverlauf finden Sie am Ende einer Tagesbeschreibung die jeweiligen 
Abkürzungen zur besseren Übersicht (F = Frühstück, M = Mittagessen oder Picknicklunch lt. 
Ausschreibung, A = Abendessen z.B. (F/M/A) = Vollpension oder (F/-/A = Halbpension). 
 



 

Seite 13 

Essen und Trinken  
Wasser sollte generell vor der Benutzung zum Trinken, Zähneputzen etc. entweder abgekocht oder 
anderweitig sterilisiert werden. Milch ist nicht pasteurisiert und sollte ebenfalls abgekocht werden. 
Milchprodukte aus ungekochter Milch sollten ebenso wie Schweinefleisch, rohe ungewaschene Salate 
und Gemüse, Mayonnaise und ungeschältes Obst vermieden werden. Fleisch- und Fischgerichte nur gut 
durchgekocht (nicht medium) und heiß serviert essen. Keine frischen Fruchtsäfte mit Eis „auf der Straße“ 
trinken. In den Hotels oder Lodges können Sie Obst und Säfte jederzeit genießen.  
 
Wasser/Getränke/Eiswürfel 
Kaum ein Getränk wird in Asien ob Kambodscha, Thailand oder Vietnam ohne Eiswürfel zu sich 
genommen. In zahlreichen Foren und Reiseberichten wird versucht uns zu beruhigen vor der „Angst vor 
Montezumas Rache“ zu haben. Eiswürfel würden angeblich fast überall und prinzipiell aus gereinigtem 
Trinkwasser hergestellt. Auch auf abgelegenen Dörfern gibt es keinen Grund den Genuss von 
Eiswürfeln abzulehnen.  
Liebe Reisefreunde wir raten Ihnen: Verzichten Sie – schon Ihrem Magen wegen bitte auf Eiswürfel im 
Getränk!  
 
Thailand: Thypisches Thaiessen (Thaifood) ist vor allem eins: Scharf! In den meisten Regionen, die 
vom Tourismus leben, sind die Rezepte jedoch inzwischen so angepasst, dass man als Besucher die 
Speisen ohne Probleme essen kann. Wenn man es scharf haben möchte, muss man es extra bestellen. 
Dennoch sollten Sie mit „scharf“ vorsichtig sein. Lieber sagen Sie: „mei pet“ – also nicht scharf. Und 
noch eines „suk suk“ sollten Sie ebenso grundsätzlich sagen, das heißt bitte Essen gut durch und nicht 
medium. Die wichtigsten Gerichte sind vor allem Thai Curries. Diese haben allerdings nichts mit dem in 
Deutschland bekannten gelben Curry Gewürz zu tun. Diese gibt es in zahlreichen verschiedene 
Richtungen mit einer Hauptzutat der Currypaste, die es sogar in verschiedenen Farben (rot, grün, gelb) 
und natürlich Geschmäckern gibt. Diese Pasten bestehen aus Chilis u. vielen thailändischen Gewürzen.  
 
Rot: sehr sehr scharf – wird zu Hühnchen, Schwein, Fisch oder Gemüse gegessen.  
Grün: trotz der angenehmen Farbe – noch schärfer als der rote Curry!!! 
Gelb: fast angenehm und für uns Europäer gut zu essen.  
 
Weiter werden in Thailand gerne die „Thai-Suppen“ gegessen. Die Thais lieben ihre Suppen. Über all 
können Sie auch kleine Garküchen am Straßenrand auffinden und die sehr guten Nudelsuppen essen.  
 
Ein beliebtes Thaigericht ist Pad Thai. Das sind gebratene Reisnudeln mit Sojasprossen und einer sehr 
leckeren Sauce. Diese sind auch nicht scharf.  
 
Gute und beliebte Gerichte aus dem Wok sind im Regelfall nicht so scharf und sehr beliebt. Z.B. Huhn 
mit Cashewkernen oder auch süß-saure Gerichte. Aber auch Fische, gebratene Hühnchen vom Grill 
sind beliebt.  
 
Das Essen auf Spießen zu grillen ist fast schon ein „Volkssport“. In den Garküchen finden Sie allerlei 
Spießen.   
 
In Thailand gibt es an jeder Ecke frisches Obst zu kaufen. Ananas u. Mango schmecken einfach viel 
besser als zu Hause.  
 
Wein wächst in Thailand nicht. Aber Sie erhalten flächendeckend das bekannteste Thai-Bier namens 
„Singha“. Eisgekühlt mögen wir Europäer das etwas leicht süßliche Bier am liebsten.  
 
Die kambodschanische Küche wird häufig als „Thai-Küche ohne Schärfe" bezeichnet und basiert 
hauptsächlich auf Fisch und Reis, gekochtem und gedämpften Fleisch, Geflügel mit Gemüse, Shrimps 
und frittierten Meeresfrüchten. An der kambodschanischen Küche scheiden sich etwas die Geister. 
Manch einer sagt, die Küche ist bei seinen Nachbarn „zusammengeklaut“ nur eben nicht so gut.  
 
In der kambodschanischen Küche werden hauptsächlich Gemüse wie Pilze, Pak Choi, Kohl, Babymais, 
Bambussprossen, Ingwer und chinesischer Brokkoli verwendet. Es finden sich aber auch bei uns eher 
unbekannte Gemüsesorten wie Luffa (Schwammkürbis), Spargelbohnen oder Balsambirnen (ein 
Kürbisgewächs). Fast alle Gerichte der kambodschanischen Küche werden mit Prahok, einer Würzsoße 
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aus fermentiertem Fisch oder mit Kapik aus fermenierten Shrimps gewürzt. Typische Gerichte der 
kambodschanischen Küche sind u. a. Omlar Machou Banle (Säuerliche Fischsuppe), Somlar Machou 
Bangkang (Säuerlich-scharfe Krabbensuppe), Somlar Chapek (Suppe mit Schweinefleisch und Ingwer), 
Num Banh Choc (das typische kambodschanische Frühstück, eine Fischsuppe mit Reisnudeln), Khao 
Poun (Reisnudeln in Kokossauce), Hamok bzw. Amok (Fischcurry in Kokosmilch gekocht), Sach Mon 
Chha Khnhei (Pfannengerührtes Hähnchen mit Ingwer) und Choeeng Chomni Chrouc Chean 
(Gebratene Spareribs). Wie in anderen asiatischen Küchen auch, ist es in der kambodschanischen 
Küche unüblich, eine westliche Speisenfolge mit Vor-, Haupt- und Nachspeise einzuhalten. Es kommen 
alle Gerichte gemeinsam auf den Tisch, auch die Suppe, die bei keinem kambodschanischen Mahl 
fehlen darf. Gegessen wird mit Gabel, Löffel und Essstäbchen. 
 
Vietnam ist auch heute noch überwiegend ein Agrarland: Reis, Sorghum, Mais, Maniok, Süßkartoffeln, 
Obst, Gemüse, Kaffee und Tee sind Hauptanbauprodukte – hervorragende Voraussetzungen für eine 
der besten Küchen der Welt. „Pho“ – eine Reisnudelsuppe mit Huhn, Rind oder Schwein – ist das 
verbreiteste vietnamesische Gericht. Eine andere klassische Speise ist die gebratene Frühlingsrolle. Im 
Süden wird sie „Cha gio“ genannt, im Norden „Nem“.  
Das dünne Reispapier wird je nach Wunsch mit Rindfleisch, Huhn, Schweinefleisch, Krabbenfleisch oder 
verschiedenen Gemüsearten gefüllt. Sehr beliebt sind aber auch „Cha Cha“ – über Holzkohle gegrillter 
entgräteter Fisch, „Muc xao chua ngot“ – Tintenfische, süß-sauer gebraten, sowie „Tom xao mia“ – 
Riesengarnelen, gebraten mit Zuckerrohr. Getränke sind Bier und Reisschnaps, pur oder mit Kräutern. 
Als „Ruou Thuoc“ – Medizinwein – ist der Reisschnaps auch bei Frauen sehr beliebt.  
 
Wichtige Adressen (ohne Gewähr): Hier die Deutschen und Schweizerischen Vertretungen 
 
Wichtige Adressen  
 
 

Thailändische Botschaft in Deutschland:  
Lepsiusstr. 64-66  
12163 Berlin  
Tel.: (030) 794 810  
Fax: 030 794 811 18 
Internet:  
https://berlin.thaiembassy.org/de 
general@thaiembassy.de 

Deutsche Botschaft in Thailand:  
9 South Sathorn Road  
Bangkok 10120  
Postanschrift: PO Box 2595, Bangkok 10500  
Tel.: (00662-2) 287 90 00  
Telefonnummer für Notfälle außerhalb der 
Öffnungszeiten 
+66 (0) 81 845-6224 (keine Visaanfragen) 
Fax: +66 (0) 2285 6232 
Internet: 
https://bangkok.diplo.de/th-
de?openAccordionId=item-201576-0-panel  
 

 

Royal Thai Embassy in der Schweiz:  
Kirchstr. 56 
3097 Liebefeld bei Bern  
Tel.: (41-31) 970-3030-34 
Fax: (41-31) 970-3035  
eMail: thai.bern@bluewin.ch 
Internet:  
http://www.thaiembassy.ch 

Schweizerische Botschaft in Thailand:  
35 North Wireless road (Thanon Witthayu Nuea) 
Lumphini, Pathum Wan 
Bangkok 10330 
Tel.: (00662-2) 674 6900  
Fax: (00662-2) 674 6901  
Internet: 
https://www.eda.admin.ch/countries/thailand/de/ 
home/vertretungen/botschaft.html 
Mail: ban.vertretung@eda.admin.ch    

 

https://berlin.thaiembassy.org/de
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Königliche Botschaft von Kambodscha  
Benjamin-Vogelsdorff-Str.2  
13187 Berlin  
Tel.: 030 - 4863 7901  
Fax: 030 - 4863 79 73  
Internet:  
http://www.kambodscha-botschaft.de  
E-Mail: rec-berlin@t-online.de  
 

Deutsche Botschaft in Kambodscha:  
No. 76-78, Street 214 (= Rue Yougoslavie)  
P.O. Box 60, Phnom Penh  
Tel.: (00855-23) 21 61 93, 21 63 81  
Fax: (00855-23) 42 77 46  
Internet: http://www.phnom-penh.diplo.de/  
 

 
 

Königliches Generalkonsulat von Kambodscha  
Winterthurerstr. 549 
8051 Zürich Switzerland 
Tel.: 044 887 27 27 
Fax: 030 - 4863 79 73  
Internet:  
http://www.cambodiaconsulate.ch/ 
E-Mail: nur Kontaktformular möglich Siehe 
Webseite cambodiaconsulate.ch   
 

Schweizer Vertretung in Kambodscha:  
Konsularbezirk: Thailand, Kambodscha, Laos, 
Malaysia und Myanmar 
Botschaft Bangkok  
Embassy of Switzerland 
35 North Wireless road (Thanon Witthayu Nuea) 
Lumphini, Pathum Wan 
Bangkok 10330 
Tel.: (00662-2) 674 6900  
Fax: (00662-2) 674 6901  
Internet:  
https://www.eda.admin.ch/eda/de/home/ 
vertretungen-und-
reisehinweise/kambodscha/schweizer-
vertretunginkambodscha.html 
Mail: ban.vertretung@eda.admin.ch    
 

 
 

Botschaft von Vietnam in Deutschland:  
Elsenstr. 3  
12435 Berlin  
Tel.: (030) 536 30 108  
Fax: (030) 536 30 200  
Internet: 
http://www.vietnambotschaft.org/startseite/  
 

Deutsche Botschaft in Vietnam:  
29 Tran Phu  
PO Box 39 Hanoi  

Tel.: +84-(0)28-38 288 100 

Fax: +84-(0)28-38 288 101 

Internet: http://www.hanoi.diplo.de/Vertretung/ 
hanoi/de/Startseite.html 
 

 

Botschaft von Vietnam in der Schweiz  
Schlösslistr. 26 
3008 Bern 

Tel. (41-31) 388 78 73 

Fax. (41-31) 388 78 79 

Internet:  
http://www.vietnam-embassy.ch/   
E-Mail: vietsuisse@bluewin.ch 

Schweizer Vertretung in Vietnam:  
Embassy of Switzerland 
Hanoi Central Office Building 
15th Floor 
44B Ly Thuong Kiet Street 
Hanoi 
Vietnam 
PO Box 39 Hanoi  
Telefon Zentrale +84 24 3934 6589 
Fax Zentrale +84 24 3934 6591 
Internet: https://www.eda.admin.ch/hanoi  
E-Mail: han.vertretung@eda.admin.ch  
 

 
 

http://www.hanoi.diplo.de/Vertretung/%0bhanoi/de/Startseite.html
http://www.hanoi.diplo.de/Vertretung/%0bhanoi/de/Startseite.html
http://www.vietnam-embassy.ch/
mailto:vietsuisse@bluewin.ch
https://www.eda.admin.ch/hanoi
mailto:han.vertretung@eda.admin.ch
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Wichtige Festtage: 

Vietnam – „Tet“ ist Vietnams Neujahrsfest und wird jährlich im späten Januar oder frühen Februar 
gefeiert. Es kann faszinierend sein, diesem Event beizuwohnen, aber auch frustrierend, weil u.a. einige 
Geschäfte geschlossen haben und der Verkehr stärker als normal ist. Bitte beachten Sie, dass wir alle 
Anstrengungen unternehmen, um Beeinträchtigungen zu vermeiden, jedoch ist in diesen Tagen eine 
flexible, offene Einstellung unserer Reisegäste sehr willkommen. 

Kambodscha – Hier gilt gleiches, besonders zum Khmer-Neujahr (3 Tage Mitte April), Pchum Ben (3 
Tage Anfang Oktober) und zum Wasserfestival (3 Tage Ende November). Während dieser Phasen bitten 
wir Sie um Geduld. Betrachten Sie diese Momente als eine Möglichkeit, mit den Einheimischen in 
Kontakt zu kommen. Bitte beachten Sie, dass die Santuk-Seidenraupenfarm an wichtigen Feiertagen der 
Khmer geschlossen ist. 

Strom / Adapter: 
 
Wir haben diese Reise getestet. Sie benötigen auf der ganzen Reise keinen Adapter oder ähnliches.  

Dennoch: 
 
In Thailand und Vietnam beträgt die Stromspannung 220 Volt und es wird in der Regel kein Adapter 
benötigt. Deutsche Gerätestecker wie sie an den meisten Rasierern oder Ladegeräten etc. zu finden 
sind, passen normalerweise problemlos.  

In Kambodscha sind Netze mit 220 Volt aber auch mit 110V vorhanden. Außerdem werden 
verschiedene Steckervarianten, meist mit dreipoligen britischen Flachkontakten oder runden 
französischen Kontakten, verwendet. In der Regel lassen sich die Steckdosen jedoch problemlos auch 
mit deutschen Steckern benutzen. Mit der Mitnahme eines möglichst vielseitigen Reiseadapters ist man 
im Zweifelsfall jedoch auf der sicheren Seite. Kürzere Stromausfälle sind insbesondere in der 
Trockenzeit keine Seltenheit. In manchen Teilen des Landes kann es sein, dass keinerlei Elektrizität zur 
Verfügung steht.  

Fotografie 

In Indochina gilt überall:  
Wir möchten Sie bitten Menschen zurückhaltend und respektvoll oder nur mit deren Einverständnis zu 
fotografieren. Manche lassen sich aus religiösen Gründen nicht fotografieren, andere gestatten es nur 
gegen Bezahlung. Generell verboten ist das Fotografieren von militärischen Anlagen, Flugplätzen, 
Bahnhöfen, Brücken, Polizeistationen, usw.  

Bekleidung 

Bei Besuchen in Tempeln sollte dezente Kleidung getragen werden wo Schultern und Knie bedecken. 
Kurze Hosen oder Röcke sowie schulterfreie Oberbekleidung sollten im Gepäck bleiben. Schuhe sowie 
jegliche Art von Kopfbedeckung sollte vor Eintritt ausgezogen bzw. abgenommen werden. Denken Sie 
daran, dass Sie auch während der Radtouren Zugriff auf diese Kleidung haben. Entweder Sie nehmen 
diese selber in einem kleinen Rucksack mit oder Sie deponieren sie im Begleitfahrzeug. 

Außerdem zu beachten…  

· Jeglicher Körperkontakt mit Mönchen (insbesondere Frauen) muss auf jeden Fall vermieden werden.  

· Richten Sie niemals ihre nackten Fußsohlen oder ihren Finger auf eine Person oder Buddhafigur, da 
dies als äußerst herablassende Geste empfunden wird.  

· Berühren Sie niemals einen Menschen am Kopf, besondere Vorsicht bei Kindern, man glaubt, dass 
dadurch die Seele verloren geht. 
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Tuk-Tuk-, Moped- und Cyclofahrer  
In Bangkok werden Sie wohl die schönsten und „luxuriösesten“ Tuk-Tuk vorfinden. Wenn Sie also Zeit 
haben, „erledigen“ Sie das bereits in Bangkok. In Kambodscha und Vietnam sind die Gefährte definitiv 
nicht mehr so schön. 
Bei einem Rundgang durch die Städte Bangkok, Phnom Penh oder Saigon werden Sie an jeder Ecke 
und bei jeder Gelegenheit von wartenden oder vorbeifahrenden Tuk-Tuk-, Moped- oder Cyclofahrern 
angesprochen werden, welche Ihnen ihre Fahrdienste anbieten. Dies kann eine Zeit lang recht lustig, 
nach längerer Zeit jedoch auch etwas nervenaufreibend sein. Bleiben Sie dennoch freundlich, sollten Sie 
die Stadt lieber zu Fuß erkunden wollen. Ein Lächeln und ein „No Thank you“ überzeugt die Männer 
schnell und zaubert auch meistens ein Lachen auf deren Gesicht.  
Die Fahrer selbst verdienen sich mit ihren Fahrdiensten ihren Lebensunterhalt und sind quasi das 
örtliche Nahverkehrssystem.  
Preislich gesehen sind Mopeds die günstigste Variante. Cyclos sind etwas teurer und Tuk-Tuk-Fahrer 
verlangen die höchsten Preise. Allerdings sind aus Sicherheitsgründen letztgenannte vorzuziehen.  

Preise: Die Preise sind stets bei starker Nachfrage hoch, bei schwacher Nachfrage günstig. Sie sollten 
stets mit den Fahrern den Preis fest aushandeln. Am besten schreiben Sie diesen auf ein Blatt Papier. 
Nie sollten Sie einfach einsteigen und sich chauffieren lassen. Dann kann es richtig unangenehm teuer 
werden.  

Zeit  
 

Die Zeitverschiebung nach Mitteleuropa beträgt plus 6 Stunden, während der Sommerzeit plus 5 
Stunden. Sie sollten hier insbesondere daran denken, wenn Sie Ihre Lieben zu Hause am Abend 
anrufen. Wenn es bei Ihnen in Bangkok 19.00 Uhr ist, dann schläft ganz Deutschland bereits….. 
 
Ein letztes Wort 
 

Jedes Land fordert vom Reisenden eine gewisse Toleranz, um sich auf Land und Leute und deren Sitten 
und Gebräuche einzustellen. Jedoch genau diese Sitten, Gebräuche und Lebensarten machen eine 
Reise ins [nahe oder ferne] Ausland auch so erstrebenswert. Auch dann, wenn damit Einschränkungen 
[Unterbringung, Verpflegung, Wegbeschaffenheit, etc.] in Kauf genommen werden müssen. Daher 
bedenken Sie bitte: Wir sind stets bemüht, Ihnen auch bei Auslandsreisen den gewohnten Standard zu 
bieten, doch trotz aller Bemühungen müssen wir/Sie auch gewisse Abstriche hinnehmen. So sind je 
nach Reiseland und Region Art und Umfang des Frühstücks erheblich bescheidener als in Deutschland. 
Auch wenn es sich um eine Radreise handelt, dürfen Sie keinesfalls automatisch ein "Radlerfrühstück" 
z.B. mit Müsli und Vollkornprodukten erwarten. Aber auch die Ausstattung der Zimmer, z.B. 
Sanitäranlagen oder Größe der Einzelzimmer, ist nicht in jedem Land gleich.  
 
Sie sind Reiseerfahren und wissen genau, dass eine Reise in ferne Länder auch für Sie Änderungen für 
Gewohnheiten und Komfort bedeuten. Ab und zu werden Sie gefordert sein. Müdigkeit, Wetter und 
andere Eindrücke können auch belastend sein. Bewahren Sie Ruhe. Gehen Sie in sich und nehmen Sie 
einfach zur Kenntnis: Als Tourist geht es mir sehr gut. Für alles ist gesorgt. Während Sie Ihr Zimmer mit 
Du/Wc oft mit Klimaanlage und sonstigen Annehmlichkeiten beziehen, haben manche Menschen in 
Ihrem Reiseland nur eine Hütte zum Leben. Oder sie leben nur auf der Straße. Vergleichen Sie Ihren 
hervorragenden Standard auf der Reise mit den Örtlichen Gegebenheiten. Wir bitten Sie deshalb, Ihre 
Erwartungen anzupassen und danken für Ihr Verständnis.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Feedback nach der Reise. Senden Sie uns doch eine Kundenmeinung bzw. 
Kundenrezension per eMail oder Brief zu. Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Meinung auf unserer 
Internetseite. Ihr Reiseteam von Launer-Reisen Aktiv.  
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